
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 53 (1980)

Heft: 5

Artikel: Fourier fasst Fangschnur

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-518780

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-518780
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


für den innern Dienst der Einheit (wofür ihm die übrigen Unteroffiziere unterstellt
sind) diese Reihenfolge bestimmt.

Auch wenn es in den militärischen Vorschriften nicht ausdrücklich gesagt wird, sind

somit die beiden Grade einander gleichgestellt. Sie stehen neben-, nicht übereinander
und erfüllen im Auftrag ihres Kommandanten wichtige Aufgaben selbständig. Die Frage
nach einem Vorrang des einen oder andern ist deshalb müssig.

Fourier fasst Fangschnur

(s) Die Besserstellung der höheren Unteroffiziere, von Feldweibel und Fourier, hat auch
ein äusseres Zeichen gebracht, die sogenannte Die Abgabe dieser «Schmal-

spuradjutantenschnur», wie sie ein prominentes Mitglied des Zentralvorstandes nannte,
erfolgte derart überraschend, dass anscheinend nicht jedem Fourier klar ist, wie er sie

tragen soll.

In verdankenswerter Weise haben zuständige Instanzen des OKK, vorab Fräulein
Dreyer, in kürzester Zeit entsprechende Unterlagen gesammelt und vom Armeefilm-
dienst Fotos anfertigen lassen. Das, was der bärtige Feldweibel also im Bild zeigt, gilt
in Zukunft auch für Fouriere. Einschränkend ist darauf hinzuweisen, dass in allen
Artikeln vom ZuwÄeifs/cwner (Rechnungsführer) gesprochen wird.

Feldweibel in Ausgangs-Uniform
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Die entsprechende Änderung zur «Verordnung über die Mannschaftsausrüstung» ist
publiziert worden im Militäramtsblatt Nr. 4 vom 31. Dezember 1979. Zur Vervoll-
ständigung drucken wir den entsprechenden Artikel ab:

Zrt. 3d Einheitsfeldweibel- und Einheitsfourierschnur

Höhere Unteroffiziere sowie in der Funktionsstufe 4 Eingereihte, welche die Funktion
eines Einheitsfeldweibels (Dienstführer) oder eines Einheitsfouriers (Rechnungsführer)
ausüben, tragen zu allen Bekleidungsarten an der rechten Achselklappe eine Fangschnur.

Fourier (Feldweibel) im Kampf-Anzug

Die Abgabe erfolgt gegen einen vom Einheitskommandanten unterzeichneten Gutschein.
(Art. 59, Abs. 2 r, MA 1979)

Diese Änderung trat am 1.1.1980 in Kraft.

Man muss einen kleinen Vorteil nicht verachten, sonst kommt man zu keinem

grossen. Man hat öfter Gelegenheit, einen Batzen zu ersparen oder zu gewinnen,
als einen Gulden.

Johann Peter Hebel
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